
 

 
 
 
 

Edda Seidl-Reiter 

KREUZWEG und SIXTINA 

Ausstellung im Bildungshaus St. Hippolyt 



Immer wieder thematisiert die international bekannte Künstlerin 
Edda Seidl-Reiter in ihren Werken den Kreuzweg. „Jeder 
Mensch steht im Laufe seines Lebens vor Kreuzungen, 
Knotenpunkten. Der Knoten kann als Sinnbild dienen, der Faden 
geht einen Umweg, schreitet plötzlich in neuer Gestalt hervor. So 
ist es auch mit dem Leben, das nach einer Kreuzung zu neuem 
Glück verwoben wird“, philosophiert die Künstlerin. Gezeigt 
werden neben einem großformatigen Kreuzweg von 2007 
ausgewählte Werke aus dem Sixtina Zyklus der Künstlerin. 

 

 

 

Edda Seidl Reiter 
Kunst in all ihren Facetten bestimmt alle 

Aspekte des Lebens der geborenen 

Wienerin: Malerei, Textilkunst, Sprache, 

Musik. „Die verschiedenen Bereiche der 

Kunst sind wie ein melodiöses Schwingen, 

das mein Tun fortwährend inspiriert und 

prägt. Ich bin immer auf der Suche nach 

dem, das es noch nicht gibt.“, verrät die 

Wahl-Oberösterreicherin. 

 
Herzliche Einladung 
 

Die Eröffnung:  
Dienstag, 14. September 2010 
 
19 Uhr Feierliche Vesper 
zum Fest der Kreuzerhöhung 
 

in der Kapelle des Hippolythauses 
mit Dr. Gottfried Auer | Orgel: Marcus Hufnagl 
 

Begleitende Worte zur Ausstellung: 
 

Mag. Carl Aigner, Direktor Landesmuseum 

Niederösterreich, St- Pölten –Kulturbezirk  
 

Brot und Wein. 

 
 
 
 
 
Die Ausstellung 
ist bis 17. Oktober 2010,  
 

von Montag bis Samstag von 
8-17 Uhr und sonntags von  

8-12 Uhr geöffnet. 
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